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Betreff:

Maßnahmen zur Verkehrssicherheit an der Georgenborner Str.   

Antragstext:

Der Magistrat wird gebeten, den Feldweg oberhalb der Knopp’s Alm zu sanieren. Der Weg hat so 
viele Schlaglöcher, dass er weder für Fußgänger noch für landwirtschaftliche Fahrzeuge benutzbar 
ist.

Weiterhin wird gebeten zu prüfen, ob der Trampelpfad von der Knopp’s Alm zum Friedhof zum 
Fußweg ausgebaut werden kann. Damit soll verhindert werden, dass Fußgänger den gefährlichen 
Kurvenbereich auf der Landesstraße begehen.

Weiterhin wird gebeten, folgende Sicherheitsmassnahmen durchzuführen:

Das Amt für Straßen- und Verkehrswesen wird gebeten, den Baum zwischen den beiden Zufahrten 
zu Knopp’s Alm zu entfernen und dafür zu sorgen, dass das Straßenbegleitgrün auf diesem 
Streckenabschnitt regelmäßig gemäht wird. Beide Maßnahmen sollen die Sichtverhältnisse in 
diesem Bereich verbessern.

An der Querung des Rheinsteiges über die Georgenborner Str. ist das Verkehrszeichen „Achtung 
Fußgänger“ in beiden Fahrtrichtungen anzubringen.

Auf diesem Streckenabschnitt ist es zwingend erforderlich, regelmäßige Geschwindigkeits-
kontrollen durchzuführen.

Begründung:

Der tödliche Unfall auf der Georgenborner Str. hat deutlich gezeigt, dass die Verkehrssicherheit in 
diesem Bereich verbessert werden muss. 

Grundsätzlich wird auf diesem Streckenabschnitt zu schnell gefahren, so dass Fahrzeuge, die in 
die Georgenborner Str. einbiegen oder von der Georgenborner Str. abbiegen wollen, gefährdet 
sind.

Außerdem soll verhindert werden, dass sich Fußgänger im Fahrbahnbereich befinden, weil die 
vorhandenen Feldwege nicht begehbar sind.
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